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Bezirksliga Herren Nord

Vareler TB : TSG Westerstede 
Montag, 04.10.2021, 19:30 Uhr

Claaßen in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksliga Herren Nord traf die Mannschaft des Vareler TB am vergangenen Montag
im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft der TSG Westerstede. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war
Horst Claaßen, der in beiden Einzeln und im Doppel ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Trotz 1:0
Satzführung verloren Feibel / Wendt ihr Spiel gegen Claaßen / Schmidt letztlich mit 1:3. Zu wenig
spielerische Mittel hatten daraufhin van Ee / Wendt letztlich auf Lager, um Sparding / Weiers
ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 6:11, 4:11, 8:11. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchten Fischbeck / Richter bei ihrer Niederlage gegen Claaßen / Erbes. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mikael van Ee gewann
hingegen sein Spiel gegen Andre Claaßen sicher mit 11:5, 11:7, 11:6. Es dauerte eine Weile, bis
Nikolas Feibel sein 3:2 gegen Daniel Sparding unter Dach und Fach hatte. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Feibel zu Ende ging. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Trotz 1:0 Satzführung verlor
Ulrich Wendt sein Spiel gegen Hendrik Schmidt letztlich in vier Sätzen. Einen wichtigen Sieg
verpasste Manuel Fischbeck beim 1:3 gegen Horst Claaßen. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Konstantin
Erbes wurden wenig später Thorsten Richter ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Die richtige Taktik
fehlte derweil Ole Wendt bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Steffen Weiers ab dem ersten
Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Eine knappe Niederlage gab es für
Mikael van Ee beim 5:11, 7:11, 14:12, 11:6, 9:11 gegen Daniel Sparding. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Sparding mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Nikolas Feibel wiederum
letztlich parat, um Andre Claaßen zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der erst
nach 40 Ballwechseln endete. Ulrich Wendt versäumte es indessen mit einem 9:11, 11:9, 10:12, 8:
11 gegen Horst Claaßen, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum deutlichen 9:3-Sieg.

Nach diesem Ergebnis wird der Vareler TB am 15.10.2021 gegen den Hundsmühler TV III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
15.10.2021 gegen den TuS Sande II mitnehmen.

 Punkte:
 Vareler TB

Doppel: Feibel / Wendt (0), van Ee / Wendt (0), Fischbeck / Richter (0) 
Einzel: M. Ee (1), N. Feibel (2), U. Wendt (0), M. Fischbeck (0), T. Richter (0), O. Wendt (0) 

 TSG Westerstede
Doppel: Sparding / Weiers (1), Claaßen / Schmidt (1), Claaßen / Erbes (1) 
Einzel: D. Sparding (1), A. Claaßen (0), H. Claaßen (2), H. Schmidt (1), S. Weiers (1), K. Erbes (1)


